
Der aktuelle Sachstand zur Beseitigung der Hochwasserschäden wird durch die 
Hydrotec Ingenieurgesellschaft vorgestellt. Hierbei geht Herr Raeder 
(Projektleiter) nochmals auf die verschiedenen Kategorisierungen der Mängel ein.  
 
Hieran schließt sich eine angeregte Diskussion zu den Prioritäten der 
unterschiedlichen Maßnahmen und zur weiteren Vorgehensweise der 
Missstandsbeseitigung an. 
 
Herr Dr. Buchholz beantwortet ausführlich die Fragen der Ausschussmitglieder 
und berichtet anschließend zum aktuellen Sachstand der Erstellung der 
Starkregenkarten. Anhand dieser können dann eine Risikoanalyse erfolgen,  
Hotspots identifiziert und Maßnahmen getroffen werden.  
Ebenso erläutert er nochmalsgrundlegende Umstände der Gewässer-

unterhaltung und -entwicklung. 
 


